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MlligenMlltt M Lllibacher Ztitmg U.196.
ft!»l—I) Nr, IU50,

Executive Feilbietuug.
Von dcm k. k. Bezirksgerichte Treffen

^ird hicmit bckannt gemacht:
läö sci ül'cr das Ansnchcu dcr k. k. ,Fi-

^uzpi^cniatur Vmdach «on,, des hohen
^crars n,'d Gnindentlaslnngsfondes ge>
^» Joses ^app von UlUcrbinenthal we°
?̂>l a» l. f, Steuern und Grundcntlaslung
^"ldigcr 98 fl. 94 lr. ö. W. o. 8, c.
^ dic e^ccntivc öffentliche Versteigerung
^ l ' dem lctztcrn gehörigen, im Grundbnchc
^ GuttS Wcinblichel >u!> Urb.-Nr. 5,
?^'<f. »Nr. 38 uor?oml!'cndcl, Itealität
i^wmtAn- uud Zngchör z» Untcrl'ärcnthnl,
^ gerichtlich erhobenen Schätzungswcrthc
^ " 15'»6 fl. ö. W., gcwillig>.t nud znr
>c>>liat)me dc> selben die Feill'iclnnge?tag-
'^m,gcn auf dcn

11. S c p lc m dcr ,
12. O c t o b e r und
13. N o v e m b e r 1 8 6 8 ,

^csnial Vormittags nm 10 Uhr, in dieser
^'lchtokanzlci mit dcm Anhange bestimmt
^ ^ " l , daß die feilzubietende 3tcalilül
l>r b î der letzten Feilbiclung anch unter

/ ' " Schätznngswcrthc an dcn Meistbic-
'^cn hintannegebeu werde,

e Das Schätzungsprotokoll, dcr Grnnd-
^'")scxtract nnd die Licilationöbedinguissc
l i ^ ^ " ^^ dicscm Gerichte in dcn gcwöhn-
"^'n Amtsstnndcn eingesehen werden,

n, K. k. Bezirksgericht Tnffen, am l ilcn
^Wst 1868.

l2158-1) Nr?2<^5.

^zecutive Feilbietuug.
fcld^°" ^ " ' /̂ ^ ^ezilkögcrichtc Gurk-

wivd hicmit bekannt gemacht:
han sci über Ansuchen drö Gcor^ Pnrt»
dc», ^ ° " ^^öa gcgcn Mathias Bmlcr
. ^iallo wcacn ans dcm Bcrnlciche
ö. m" ' ^ ' l l 1807 fchnldigcr 87 si. 84 tr.
^ ^ - . ' ' - ^. c. dic cxccnlive öffentliche
»>l> ! ! ^ " " » g dcr dcm letzter» a M l ^ c n ,
'x!»ii " " ^ " ^ e dcr Herrschaft Plcttcijach
l i ^ . . ^ l s / ) ^ - . 491 vorlommcndcn Nca»
>vcm/'" gerichtlich erhobenen Schützlings-
^ / ^ von 1030 fl. ö. W., gcwilligcl nnd
^e«ls ^.""l)me derselben die cxccnlwcn

lieilblelunclstagslltznngen anf dcn
20. S c p t e m b c r,
' ^ . O c t o b e r und

ie t̂z " > N o v e m b e r 1 8 6 8 ,
^ c l i ^ , ^ ^ " u t t l l g s um l0Uhr . in der
lvo^"^anzlei mit dcm Anhange btslimml
'N'r ^ ! ' baß die feilzubietende Realität
^ Ss, ^ ^ " ' Fcilbietun.l anch nutcr
'ellbtll,'°dllnghwcrthe an den Meistbic-

l)>ntangcLebcn werde.

Das Schätzllngsprotokoll, der Grund-
tmchö^'tract uud die Licüationc'bcdingnisse
lönncil bei diesem Gerichte in den gewöhn-
lichen Amtöstundcn eingesehen werden.

K. k. Bezirksgericht Guikscld, am 4teu
Mai 1868.

(2159—1) Nr. 2190?

Crecutive Feilbiettlng.
Von dcm l. k, Bezirksgerichte Gnrtfcld

wild hicmit delannt gcmacht:
Eö fei über daö Ansnchcn dcS Mar-

lnb Aufec, Vormund dcr Iohami Ausec-
schen Elbcn von Anen ^)ir. 14, gcqcn
Ioscf îsee uon Orle wegen schuldiger 47 fl.
90 kr. ö. W. l>. .x. c. in die executive öf-
fentliche Bcrslcigcrnl'g dcr dem letztern
gchörigeu, >>n Grnnoduchc dcr Herrschaft
^tntclistein ^>!i Urb.-Nr. 10/. l̂  uorlom-
incnrcn Realität, im gcrichllich erhobenen
Lchätzuugowcrlhc von 999 sl. 20 tr. ö. W.,
gew,lligci nnd zur Pornahlnc derselben
die Fcilbictnngslagsatznngen anf dcn

30. S e p t e m b e r ,
30 O c t o b e r nnd
28. N o v e m b e r 1 8 6 8 ,

jedesmal Vormittags um 10 Uhr, in dcr
Olrichlokauzlci mit dem Anhange bestimmt
worden, daß die feilzubietende Realität
nnr bei dcr letzten Fcilbittung auch mttcr
dcm SclMu!,gswcrlhc em dru McisNnc'
tcndcn hiutan^cgcben werde.

Daö Echätzungeprolotoll, der Grund-
bnch>?c!tract und die ^icillUiousbedingnissc
lönncu bei dicscm Gerichte in dcu gcwöhu-
lichen Zlmtöslunden eingesehen weiden.

5k. s. Bezirksgericht Gmtfeld, am Isten
April 1868.

( 2 0 7 5 - 2 ) Nr. 5155.

Erecutivc Feilbictuug.
Von dcm t, l. Bezirksgerichte Adelobcra.

wird hicmit bekannt gemacht:
Es sei iibcr dac< Ansuchen tcö Blaö

choigcl von Slnofctsch. Ccsfjouär dcö Pc^
lcr Evigcl von Scnosctlch gegen Bar^
lhclmä Poloie wegen ans dem Vergleiche
uom 4. Scptcmbcr 1818, Z. 2378, schul-
diger 96 fl. 12 lr. 0. W. ^ 5. c. in die
cz.-ecnlive öffcnllichc Verftcigcrung dcr dem
letztern gehörigen, in» Grundbnche der Herr^
schalt Scnofelsch 'lmn. l l , Fol. 45, Urb.>
Nr. 265 vorlommenden Realität sammt
An- und Zugrhör, im gerichtlich erhobe-
nen Schätzuusiswlrthe von 1260 fl. ö. W.,
gcwiUigct und zur Vornahme delfclben
die Fcilbictuligvlagsatznngcll anf dcu

16. S e p t e m b e r ,
16. O c t o b e r und
l 8. N v v e ln bcr 18 6 8 ,

jedesmal Vormittag nm 9 Ul'r, >n der

Gcrichlskauzlei mit dcm Anhauge bestimmt
werden, daß die feilznbiclcndc Realität nur
bei der letztcn Fcilbictnng auch nnlcr dcm
Schätzungöwcrlhe an dcu Wicislbictcnden
hinlaügcgcbcn w^rde.

Das Schätznngoprotololl, der Grund'
bnchscxtract und die ^ieitationöbcdingnifse
tonnen bei diesen« Gerichte in dcn gewöhn-
lichen Amlöstundcn eingesehen werden.

K. k. Bezirksgericht Adclsbcrg, am
27. Inn i 1868.

( 2 W 5 - 2 ) " Nr, 12879.

Crecutive
Ncalitätclt-Vcrstcigelllllg.

Vom k. k. slädt.-dcleg. Bezirksgerichte
in Reibach wird bekannt gemacht:

Eö sei libcr Ansuchen des Hrn. Martin
Ogorcuc vou Slofclca dic e^cenliue Vcr-
slcigcrnng dcr dcm Anton Scheme von
Untc'.schlcinitz gehörigen, gerichtlich auf
585 f l . geschätzten, im Grnndbnchc Wci«
ßcusteiu ^>li Urb.-Nr. 84, Rclf.-Nr. 35
liortonlmcndcu i)nalilät bewilliget uud
hiczn drei Feilbielnngötagsatzungcn, uud
zwar die erste auf den

i 6. S e p t e m b e r ,
dic zweite auf den

17. O c t o b e r
und die dritte auf den

18. N o v e m b e r 1 8 6 8 ,
jedesmal Vormittags vou 9 bis 12 Uhr,
im Amlsloealc des denlschcn Hanscs mit
dcm Anhange angcordnct worden, daß die
Pfandiealität bei dcr crften und zweiten
Feilbictung nnr um oder ilber dcu Schäz>
znngswcrth, bei dcr dritten aber auch un-
ter demselben hintangrgcbcn werden wird.

Die^icitationsbcdingnissc,wornach ins-
besondere jeder ^ieitant vor gemachtem
Anbote ein 10pcrc. Vadium zu Handen
der Lieitationd Commiisiou zu erlegen hat,
so wie das Schätznngsprotokoll und dcr
Grundbuchöextract tönncn in dcr dieS-
gcrichtlichcn ^legistratur nngcscheu werden.

^ailiach, am 1. Jul i 1868.

" ( 2 0 9 8 ^ 2 ) " N^"77377

Crccutivc
Rcalitäten-Vcrstcigermlst.

Vom l. k. Bezirksgerichte Pettau wird
bekannt gemacht:

Eö sei über Ansuchen dcr steierm.
Zparcassc die executive Versteigerung dcr
dcm Herrn Leopold Pricger und seinen
Kindern gehörigen, gerichtlich auf33 010fl .
geschätzten behausten Realitäten Dom.<
Nr. 14 :«! Minorite,! Pctlau, Usb.^Nr. 512
und Verg'Nr. 44 ;n> Oberpcltau, im Ca>
lastrulfläche!Unaßcoon88Ioch469"/^lI!",

worunter sich 9 Joch 748" / ,< ,^" Reben-
gründ befinden, in Stadlbrrg bewilliget
und hirzn drei Feilbielungötagsatzungel,,
und zwar die erste anf dcn

18. S e p t c m b c r ,

die zweite auf den

16. O c t o b e r

nnd die drilte auf den
2 0. N o v e m b e r 1 8 6 8 ,

jedesmal Vormittags vou 10 bis 12 Uhr,
in der l). g. Amtskanzlei mit dcm Anhange
angcordüct worden, daß die Pfandrcalitäl
dci drr ersten nnd zweiten Fcill'i.tuna, nur
um oder nbcr dcn Echätznugswcrth, bci der
dritten aber anch untcr demselben hintan-
gegeben werden wird.

Die ^icilalionsbcdingnissc, woruoch
iu^bcsoudcrc jeder Licilant vor gemachtem
Anbote ein lOpcrc. Vadinm zu Hauben
dcr Licitationscommission zn erlegen hat,
so wie das SchätznngsprotokoU und dcr
Grnndbuchscz-lratt töuuen in der dicögc»
richtlichcn Registratur ciugcschcn werden.

Pcltau, am 7. August 1868.

(2085 -3 ) Nr. 2983.

Crcculive Fcilbictmlg.
Von dem k. k. Bezirksgerichte Mot t '

ling wird hicmit bekannt gemacht:
E«? sei nbcr das Ansnchcil der D.-R.-

O. Commeuda Möttliua, durch den Ver-
walter Herrn Ichann Kapelle von dort,
gcgcu Pclcr Utsini^ von Tschuril Nr. 4,
wegen ans dem Vergleiche vom 30. März
1857, Z. 1174, schuldiger 65 si. 0. W.
c. tl. «'. in dic c^enlivc öffentliche Ver^
stcigeruug der dem lctztcru gehörigen, im
Grl'ndbnchc N.-O. Commcuda 3)lötlling
>,<!i Rclf.-Nr. 30.^ vo,kommenden Rca-
litä't, im gerichtlich erhobenen Schäz«
znngswcllhc von 1362 fl. ö. W., sscwilli-
get und zur Vornahme derselben die exe«
cntiven Feilbicluna.stagsahuua.cn auf oeu

?. S e p t e m b e r ,
8. O c t o b e r und
9. N o v e m b e r 1 8 6 8 ,

jedesmal Vormittags um 9 Uhr, iu dirser
Gerichtskanzlci mit dem Anhange bestimmt
worden, daß die fellzudistcude Realität
nur bci der letzten Feilbictung auch unter dem
Schätzunaswclthe an dcn Meistbietenden
hiutangegrbcn werde.

Das Schätzungsprolololl, der Grund»
buchSexlract und die Licitationsbediugnlsse
können bei diesem Gerichte in drn n,cwöhll°
liche» Amtestnndcn einncschen werde».

K. k. BczirkssseiichtMottling, am 1 dlcn
Juni 1868.
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Unterzeichnete benachrichtigen hiemit, dalj sic vou ihrer Eintansörcise rüclgrtchrt und
dnrch deu gilnstiss gemachte» Eiiiliuif in der >̂'age sind, dir sic beehrenden 5tundnl in allcu

jPH^ Herst- Mrtitelu -^ZU
bestens uud billigst zu bcdlrucu. (HltO l>

Tiesc zeigeu glochzeilig au, daß sic dir

H^>«l« > ^ » « « » « r in »l«»>»»<llt»«?k llbernahmcn, und crsuchcu nm gcucigteu

derzeit S p i t a l g a s s e , S ch r cy cr's ch e ö H a u s ,
»ach Michaeli: Hanptplatz nebe« der Buchhandlung I . ^ iout iui .

HansNerkauf.
I n der Kralan-Vorstadt wird das iiu sehr

glltem Vliuzustande befindliche ebenerdige H a u b
N r . litt unt gcräuinigeu ^ocaliltttcn, welche«? zu
iedem Ocschäft'ebetricbe geeignet ist, sammt dcm
dabei befindlichen. gasscnseitS gelegenen groi>ü
Garten mil vortrefflicher Humuserde unter schl
günstigen Bsdiügnngen uns freier Hand verlauft

ÄnSlnnft erlheitt im House ftü'st der Hau«-
eigrnlhlimrr. (22U2-1)

Pr«»Ise der Ulieder
von 8, 10, 12, 14 Ins IG II. ö. W.

Cetature von
I (!, S, 10 Ms 12 sl.
I si. W. Hei l!c-

strllnng durch
Corrcs[iouden7.
erbittet man il.
UU.HU in .yiov
l'apicrstreil'on:
1. Umfang von
Hrust undltük-
kon unter dnn
Armi'u ijoiioin-
iii en. a. Uni-
faui? der Taille.
3. Umfang dor
Hüften. 4. Län-
tfo von untor
dom Anne hia
lurTaillc. Dat,
Masri ist um
Körper übor das
Kleid zu neh-
men.

(1819—12)

(2184-1) Nr. 4380.

E d i c t .
Vom k. k. Landcsgerichtc Laibach

wird bekannt gegeben, daß über Ein-
schreiten der Frau Elconora Freiin Gatt
von Gallenstein wegen mit Bescheid
vom heutigen Tage, Z. 4380, be-
willigter Superintabulation des Ueber-
gabs-Vertragcs vom 19. Mä'rz 1834
ob der für Herrn Josef Freiherrn
GaÜ von Gallenstein am Hause in
Laibach Stadt Nr. 168 mit 4000 ft.
C. M . e. 8. c. haftenden Forderung aus
dem Schuldscheine vom 39. Septem-
ber 1824 znr Ersichtlichmachung des
Rechtsübcrgangcs an F r l . Anna Gall
von Gallenstein, dann ob der gleich-
zeitig bewilligten Superintabulatiou zu
Gunsten der F r l . Elcouora Freiin
GaÜ von Gallenstein auf die, auf dem
nemlichcn Hause für Herrn Raimund
Seuuig mit dem Schuldscheine vom
1 1 . M a i 1826 und Cession vom
19. October 1841 haftende Förde
rung ob des Thcilbetrages pcr 1000 f l .
C. M . die dicsfä'lligen Bescheide dem für
die unbekannt wo befindlichen .Herrn
Josef Frei Herrn Gall von Gallenstein
und Herrn Raimund Seunig und
deren allfällige gleichfalls unbekannte
Erben bestellten (?nnüor aä M u m
Herrn D r . Rudolph, Advocaten in Lai-
bach, zugestellt worden sind.

Hievon werden diese Interessen-
ten zur allfälligcn eigenen Wahrung
ihrer Rechte verständiget.

Laibach, am 14. August 1868.

(2122-3) Nr769227

Zweite ezec. Feilbietung.
M i t Bezug auf daö Edict vom 6tcu

M a i l. I . , Z. 3^94, ^ i r d bekannt gcge«
den, daß bei rcsultatloser ersten Feilbie^
tnng am

9. S e p t e m b e r 1 8 tt 8 ,
Vormittags 9 Uhl-, in der Gerichtslanzlei
zur zweiten executive« FeilbietlMg der dem
Anton Bencan von Altendorf gehörigen
Realitäten geschritten werden wird.

K. k. Bezirksgericht Adelsberg, am

13. August 1868.

<2l21-3) Nr. 6923.

Zweite enc. Feilbictung.
M i t Bezug auf das (5ditt vom 18tcn

Mai 186«, Z. 4062, wird bekanxt ge.
gclicn, daß bei resnltatloser ersten Feil-
bic'.ung lim

12. S e p t e m b e r 1 8 6 8 ,
Vormittags 9 Uhr, in der Gerichtskanzlci
znr zweiten exccutilien Feilbictung dcr dcm
Michael Golnula von St. Peter gehörigen
Ncalitätcn geschritten werden w>rd.

K. k. Vc^rk^gcricht Adelölicrg, am
13. Angust 1868.

(2037-3) St. 1842.

O g 1 a s.
C. k. oknvjna sodiiija v Hadecali daje

na znanjc:
Da jo mi prošnjo gospodu Aliliela

Cinuli iz liadtč zoper Jamza ino Alarijo
Klrineiicic izKladja zavoljo iz višjeobrlbe
od BO.julij« 1867, §1. 1828, dolinili381
jrold. 89 kr. av«l. velj. c. s. r. dovollhi
relicihuMJno oeitno dnižbo (lolžnikovoga,
v zoniljiškili bukvah Fri'iuK-nauskih pod
urb.-st.19i vpteoncg-a, soilniko 480 gold,
av.sl. vi'ljave ctnjcniga ncprnnokljivoga
lilrtga.

K Icj prodaji odlocujc sc dan na
2 8, s e p I cm b r a I. I.

dopoldnr ob 9. uri, v Inkaj.sni pisaniioi.
To iii'pmnakljivo I'lago so bo lc pri

It'j draz,l)i ludi pod ccnitvij.) prcpuslilo
tislcmu, klcri bo najvcc ponujal.

Conilni zapisnik, izpistk iz zemljiskih
bukcv in dra/Jiine pogojt; zamoro vsak-
tcri tukaj ob navadnciii urodskcm tn.su
poiilcdali.

C. k. oknijiui sodiii/ii v Kadccali, due
29. julij« 1868.

Kliudmachung. '
Von der Direction der k. k. priv. inneröstcrr. wechselseitigen Brand-

schaden-Bersichcrungsanstalt in Graz wird hiclnit allgemein bekannt gemacht,
daß das bisherige Bereins-Ausschußmitglicd für Kärnten, Herr Theodor
N a g e l e , am 5. M a i 1868 hier in Graz verstorben sei und daß Herr
Johann S p i t z e r , Sensenfabrikant zu Klein-Glödnitz in Kärnten, das
Mandat in gleicher Eigenschaft zurückgelegt habe.

Zur Wiedcrbcsctzttug dieser Ehrenämter hat die Direction nach
H 106 der Vereinsstatuten das Wahlgeschäft einzuleiten, uud es wird zu
diesem Ende allgemein bekannt gegeben, das; der Wahlvorschlag sowohl bei
der Direction in Graz, als auch bei den Inspections zu Laibach und in
Älagenfurt, so wie bei sämmtlichen Districtscommissionen eingeseheu wer-
den könne.

Die j>. t. Herren Assecuraten werden daher geziemend ersucht, von
ihrem Befugnisse recht zahlreich Gebrauch zu machen und sich an der Wahl
zu bctheiligen. Sie werden übrigens auch darauf aufmerksam gemacht, daß
sie an diesen Wahlvorschlag nicht gebunden sind, sondern daß es ihnen
frei stehe, ihre Stimme auch andern, im Wahlvorschlagc nicht enthaltenen
Assccnraten zu geben.

Die Stimmcnzettcl wollen bis 3 0 . S e p t e m b e r 1 8 6 8 an die
Direction eingesendet werden.

Graz, am 4. August 1868.

N.Wmar in Wien,
k. k. und priv. Lampenfabrikant,

empfiehlt für den «>, ^,-08, sowie filr dm rü l1«l^! Vcrtcuif

Petroleum-Lampen,
I*««-») Luster,
LigToiiie-Lampen,

Moderateur-Lampeii.
Die Fabrik, m diesem Fache die grüßte des I n - >md AuS-

landrs, zeichilet fich durch anerkannte Solidität ihrer Fabrikat?
auö. Der diesjährige Preiö-Conrcmt. welcher erschienen, wei^
eine bedenlelldc Prei«erinäs;ignng nach nnd ist eS Grmidscch, stct^

' I,ei desserer Waarc billigere Preise ^ l ,nu'lniren, a!ö alle Con-
l,'!lrrenle!l drb I n : »nd Auslaüdeö ;n stellen iü der La,̂ e sind.

Central-Vrrsendungs-Depot: Apotlickc „zum I torch" in Wien.
l l c H ^ ««>« N^»O>»t»>»«r. ^ede Tckaclitcl der von mir erleugten Scidlih-<ftulver „nd jedem die ei«<el»e

Pulverdosis umschließenden Papier ist meine ämtllch deponirte Tchuymarke aufstedrückt.

Preis einer versiegelten Originalschachtel 1 st. 25 kr. üst. W. - Gebrauchs-Ammisung in allen Sprachen.
Diese P n w e r behaupten durch ihre a n ß r r o r d c u t l l c h r , i n den m a n n i g f a l t t q s t e n F ä l l e n erprobte W i r l s a m l e i t unter sämmtl ichen l u t ü ) ^

l ietannlen HnuSarzeueir i i unbestr i t teu den ersten R a n g ; w i e denn viele Tausende aus al len T h e i l e n des g r o s i m Kaiserreiches u n s " ° ^
liegende Dantsagunal«schrr ibrn die d e t a i l l i r t e n Nachweisungeu d a r b i e t e n . daß dieselben bel h a b l t n c l l c r V e r s t o p f u n g , U u l i ^
d a u l i c h k e i t u u d S o d b r e n n e n , ferner bei K l ä u i p s e n . N i e r c u t r a u l h e i l e u . N c r u e u l e i d e u , H c r ^ l l o p f e i ! , u e r > ^ ! ' ^
K o p f s c h m e r z e n , B l u t c o u g e s t i o u e n , g i c h t a r t i g e u G l i r d r r - A f f e c t i o u e u , eudllch bei A n l a g e ^ u r H y s t e r i e , H y p o c h "
d r i e , a u d a u c r u d e m B r e c h r e i z u . s- w . m i t dem besten E r f o l g angewendet w e r d e n u n d d l r nachhalt igsten H c i l r c s u l t a t c l i c s c l " ' -
N)ioki»,'l<i<io in Vaibach bei Herrn Vl'i«l»<»t», I?»n>^i». Apocheler „zum goldenen Hirschen." — G ^ ' i '
^ N r ^ ^ l N i j z r /, ' ,„^«, i und / i . Hi'/i/il'tt/io/^'. — (^urkfeld: ^ " '

<8c/mum'̂ </) Apotheker. — 3ludol fswertb: ./«,?,;/' ttt^//man«. — TVippach: > l " ^ "
/)<5n< î.v. — O i l l i : /^«^/ /^,/.^e,-. — M a r b u r g : F'. ^i^»^«/^.

Durch obige Firmen ist auch zu beziehen das ^ ^ . ^. .. ^ ^ <
Gchte Dorsch Leberthran Kel.

D i e rcillste uud wirtsamste S o r t e Medic iua l thrau aus Vcrgeu i u Norwegen.
Jede Boutei l lc ist zum Unterschied von andern Leberlhransortrn m i t meiner Schutzmarke versehen.
Preis einer aauzeu Voutei l le uclist Gebrauchsauweisung 1 st. 80 kr. , eiucr halbeu 1 st. öst. W . , ^ „ ,

D a s echte D o r s c h - L e b e r t h r a n - v e l w i r d mi t dem besten E r f o l g augeweubet bei V r u s t - und . L u n g t u l r a u l h e l .
S l r o p h e l n uud R a c h i t i s . Es heilt die veraltetsten G i c h t - und r h e u m a t i s c h e n beiden, so wie chronische H a u t a u s ! ^ ^ ,

Diese reiuste uud wirksamste aller Lebcrlhrau-Sorteu w i r d durch die sorgfältigste Eiusammluug uud Llusscheidung von ̂  ^ ^
fischen a e w o u n r u , jrdoch dnrchauö keiner chemischeu Behandlung unterzogen, i n d e m d i e i n d e n O r i g i n a l f l a s c h eu c» ^ r
t e u e F l ü s s i g k e i t sich g a u z i u d e m s e l b e n n n g e s c h w ä c h t e n P r i m i t i v e n Z n s t a n d e b e f i n d e t , w i e sie " " "
H a n d d e r N a t n r u u m i t t c l b a r h e r v o r g i n g . ^ ^ W K < D K ^ ^ .

( 3 9 - I I I ) Apotheker uud Fabricaut chemischer Prodncte ui ^ ^

(2109—3) Nr. 14247.

Executive Feilbictung.
Vom l. k. stiidt.-dcleg. Bezirksgerichte

Laibach wird lielaunt gemacht:
(5s sci in dcr Efccutionssllche des Josef

Stembou, durch D r . Oslar Pongratz, ge.
gen Johann Stembou in B r n n d o r f ^ ' l " .
193 ft. 68 lr. c.8. c. die executive^Feilble«

tllng der dem letztern gehörigen, im Grulid-
dnchc Somicgg "nli Urli.°?lr. 28, Roctf.«
Nr. 27, Einl.-Nr. 28 vorlommenden, ge<
richtlich allf 1318 ft. 20 lr. geschätzten
Realität, bewilliget und werden zur Vor-
nahme derselben die Tage auf den

16. S e p t e m b e r ,
17. O c t o b e r uud
18. N o v e m b e r 1 8 6 8 ,

jedesmal 9 Uhr früh, hicrgerichtS mit dem

Beifügen angeurduet, daß d'c " e ^
äußernde Realität nur bei der m ^ l
culiven Feilbictung allenfalls °^js,bit<
dem Schätzungswerthe an dcn
tendeu hilitangegeben werde. ^chöz'

Die
znnasprolololl und der Glundb"^ ^e"
können an den gerichtlichen " "
Hiergerichts eingesehen werde".

Laibach, am 28. Jul i 1 « ^ -

Druck und Verlag von Iguaz v. Aleinmayr uud Fedor Bamberg WLaibach.'


